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Sein 25-jähriges Betriebsjubi-
läum bei der RSA-Bank konnte 
kürzlich das Vorstandsmitglied 
Thomas Rinberger feiern.
Begonnen hatt e Herr Rinber-
ger seine berufl iche Karriere 
1980 mit der Ausbildung zum 
Bankkaufmann bei der dama-
ligen Raiff eisenbank Buchbach 
eG. Im Anschluss an seiner 
zweijährigen Ausbildungszeit 
war Herr Rinberger in der Kun-
denberatung, bis zur Einberu-
fung in den Grundwehrdienst, 
im April 1983, täti g.
Um sich berufl ich weiterzubil-
den, wechselte Herr Rinberger 
am 1. Juli 1984 zur Raiff eisen-
bank Rechtmehring-Soyen-
Albaching eG (RSA); zunächst 
als Leiter der Abteilung Rech-
nungswesen, um im Anschluss, 
am 1. Juli 1987, die Leitung der 
Stelle Innenrevision, Organisa-
ti on und EDV zu übernehmen. 

Nach erfolgreichem Abschluss 
diverser Fortbildungssemi-
nare an der Akademie Bay. 
Genossenschaft en und dem 
nebenberufl ichen Studium an 
der Bankakademie sowie der 
Absolvierung des Genossen-

schaft lichen Bank-Führungs-
seminars an der Akademie 
Deutscher Genossenschaft en 
auf Schloss Montabaur, wurde 
ihm der Titel „Dipl. Bankbe-
triebswirt (ADG)“ verliehen, 
der zugleich die fachliche Ge-

schäft sleiterqualifi kati on be-
inhaltet. 
Am 1. Januar 1997 wurde Tho-
mas Rinberger zum Prokuris-
ten und Marktbereichsleiter 
ernannt. Sechs Jahre später, 
am 1. Juli 2003, erfolgte die 
Ernennung zum Vorstand mit 
der Verantwortung für den 
Marktbereich.
Anlässlich der letzten Auf-
sichtsratssitzung am 9. Juli 
sprachen Aufsichtsratsvorsit-
zender Hans Huber und seine 
Kollegen sowie Vorstandsspre-
cher Johann Posch, im Namen 
der Bank, die besten Glück-
wünsche aus.
Eine Urkunde der Industrie- 
und Handelskammer sowie 
ein kleines Geschenk wurde 
an Direktor Thomas Rinberger 
anlässlich seines Dienstjubilä-
ums überreicht.

Dir. Thomas Rinberger (links) bei der Übergabe der Ehrenurkunde durch Auf-
sichtsratsvorsitzenden Hans Huber (rechts).

Saskia Axenböck

Direktor Thomas Rinberger 25 Jahre bei der
Raiff eisenbank RSA eG

TSV Soyen - Tischtennis
Vereinsmeisterschaften 2009

Am 23.04.09 wurden die 
diesjährigen Vereinsmeister-
schaft en im Tischtennis so-

wohl bei den Herren, wie auch 
bei den Jugendlichen durch-
geführt.

Insgesamt 21 Ju-
gendliche nahmen 
an der Vereins-
meisterschaft  teil. 
Im sog. KO-System 
wurde schließlich 
als Sieger Marti n 
Schex, Spitzen-
spieler der 1. Ju-
gendmannschaft, 
ermitt elt. Im End-
spiel besiegte er 
Johannes Grundler, 
einen Spieler der 4. 
Jugendmannschaft . 

Den 3. Platz erkämpft e sich 
Andreas Baumgartner, eben-
falls ein Spieler der 1. Jugend-
mannschaft .

Bei der Vereinsmeisterschaft  
der Herren nahmen insgesamt 
15 Spieler teil, darunter auch 
die beiden Jugendspieler Mar-
ti n Schex und Georg Binder. 
Nach interessanten Spielen 
erreichten Georg Binder sen. 
und der Jugendspieler Marti n 
Schex das Endspiel. In einem 
spannenden Spiel konnte sich 
dann Georg Binder sen. mit 
3:1 Sätzen gegen den Jugend-
spieler durchsetzen und den 

Wanderpokal aus den Hän-
den von Abteilungsleiter Theo 
Wimmer in Empfang nehmen.

(v. li.): Andreas Baumgartner - 3. Platz, Martin 
Schex - Jugend-Vereinsmeister und Johannes 
Grundler - 2. Platz

Der Herrenvereinsmeister 2009: 
Georg Binder

Theo Wimmer, TT-Abt.-Leiter

Tennis- Vereinsmeisterschaft en Bambini
Dieses Jahr fanden die Tennis-Vereinsmeis-
terschaft en für die Kinder „U10“ und „U14“ 
am 25.07. statt . 
Während sich auf dem Kleinfeld 8 Kinder an 
den Spielen beteiligten, konnten auf dem 
Großfeld 5 Jugendliche ihre Spielstärke un-
ter Beweis stellen. Im Endspiel der „Kleinen“ 
konnten dann zwei Geschwisterkinder, die 
letztes Jahr erst Tennis angefangen hatt en 
zu spielen, ihr Talent im Endspiel gegenein-
ander ausprobieren: Fabian und Matt hias 

Bederna (8 und 9 Jahre alt). Hier überraschte 
der Jüngere mit konzentriertem Spiel gegen 
seinen älteren Bruder und gewann mit 6:2 
(ein Satz). 
Auf dem Großfeld gab es ein spannendes 
Endspiel mit Favorit Christoph Löw gegen 
Felix Heck. Hier setzte sich Felix Heck durch. 
Zum Schluss winkte den Siegern ein Pokal 
und jeder durft e eine schöne Urkunde von 
Abteilungsleiter Wolfgang Zoßeder entge-
gennehmen. Maike Bederna


